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Postulat 

über die Auskunft durch das jeweilige Fachdepartement bei der Information und Be-

ratung von Budget, Aufgaben- und Finanzplan und Jahresrechnung 

eröffnet am 3. November 2015 

Der Regierungsrat wird gebeten, bei der Information der Öffentlichkeit über das Budget, den Aufgaben- 
und Finanzplan (AFP) und die Jahresrechnung vermehrt auch durch das jeweils fachlich zuständige 
Regierungsratsmitglied Stellung zu beziehen. 
Der Regierungsrat wird auch gebeten, bei der Beratung des Budgets, des Aufgaben- und Finanzplanes 
und der Jahresrechnung im Kantonsrat vermehrt auch durch das jeweils fachlich zuständige Regie-
rungsratsmitglied Stellung zu beziehen. 
 
Begründung: 
Die vergangenen Wochen und Monate haben deutlich gezeigt, dass es ein Umdenken in der öffentli-
chen Kommunikation und in der Information des Parlaments zu Budget oder AFP braucht. Die Kom-
munikations- und Informationsblockade durch die Regierung schädigen das allgemeine Vertrauen in 
die Politik. Die alleinige Zuständigkeit für die Kommunikation beim Finanzdirektor führt zu unnützen 
Weiterverweisen und inhaltlich unvollständigen oder allgemeinen Stellungnahmen. Die Öffentlichkeit 
und das Parlament haben Anrecht auf Auskunft durch die inhaltlich Verantwortlichen. Nicht die tech-
nisch-formale, sondern die politisch-inhaltliche Optik soll führend sein. 
Bei der Beratung des Voranschlags, des Aufgaben- und Finanzplans oder der Jahresrechnung und des 
-berichts im Gesamt-Kantonsrat ist es so, dass die Stellungnahme des Regierungsrates zu Anträgen 
und Fragen im Rahmen der Kantonsratsdebatte jeweils durch den Finanzdirektor erfolgt. Dies ist 
grundsätzlich sinnvoll und unbestritten, handelt es sich doch meistens um Vorlagen, für die das Fi-
nanzdepartement verantwortlich zeichnet. 
Bei vielen Anträgen und in der Beratung ist es aber so, dass nebst den rein finanziellen Auswirkungen 
auch wichtige fachliche und inhaltliche Aspekte eine zentrale Rolle spielen. Hier wäre es oftmals be-
friedigender, wenn anstelle des Finanzdirektors oder ergänzend auch das jeweils fachlich zuständige 
Regierungsratsmitglied Stellung beziehen würde. Dies ist nicht einfach gegeben durch die Vertretung der 
Fachdepartemente in den jeweiligen Kommissionen, da es sich oft auch um Anträge oder Anfragen 
handelt, die in den Kommissionen nicht behandelt wurden und somit auch keine Stellungnahme durch 
das Fachdepartement erfolgen konnte. 
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